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STADT SENDENHORST 

 -Die Bürgermeisterin- 

 

 

B E K A N N T M A C H U N G 

 

 

Satzung 

 

Vom 11.11.2024 

 

zur 1. Änderung 

 

der  S a t z u n g 

über die Abfallentsorgung 

in der Stadt Sendenhorst 

-     Abfallentsorgungssatzung – 

vom 17.11.2022 

 

Aufgrund der §§ 7 und 8 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 

NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zu-

letzt geändert), zuletzt geändert durch Art. 3 des Gesetzes vom 29. September 2020 

(GV. NRW. 2020, S. 916) in der jeweils geltenden Fassung, des Kreislaufwirtschaftsge-

setzes (KrWG) vom 24.02.2012 (BGBl. I 2012, S. 212 ff.), zuletzt geändert durch Ge-

setz zur Umsetzung von Vorgaben der Einwegkunststoffrichtlinie und der Abfallrah-

menrichtlinie im Verpackungsgesetz und in anderen Gesetzen vom 09.06.2021 (BGBl. 

I 2021, S.1699 ff.), in der jeweils geltenden Fassung; des § 7 der Gewerbeabfallver-

ordnung (GewAbfV) vom 18.04.2017 (BGBl. I 2017, S. 896 ff.), zuletzt geändert durch 

Art. 5 Abs. 2 des Gesetzes zur Umsetzung der Abfallrahmenrichtlinie der Europäischen 

Union vom 23.10.2020 (BGBl. I 2020, S. 2232 ff.), in der jeweils geltenden Fassung; 

des Elektro- und Elektronikgerätegesetzes (ElektroG) vom 20.10.2015 (BGBl. I2015, 

S. 1739 ff.), zuletzt geändert durch das Erste Gesetz zur Änderung des ElektroG vom 

20.05.2021 (BGBI 2021, S. 1145 ff.), in der jeweils geltenden Fassung; des Batterie-

gesetzes (BattG) vom 25.06.2009 (BGBl. I 2009, S. 1582, zuletzt geändert Art.1 des 

Ersten Gesetzes zur Änderung des Batteriegesetzes vom 03.11.2020 (BGBl. I 2020, S. 

2280 ff.), in der jeweils geltenden Fassung; des Verpackungsgesetzes (VerpackG - 

Art. 1 des Gesetzes zur Fortentwicklung der haushaltsnahen Getrennthaltung von 

wertstoffhaltigen Abfällen vom 05.07.2017 – BGBl. I 2017, S. 2234 ff.), zuletzt geän-

dert durch das Gesetz zur Umsetzung von Vorgaben der Einwegkunststoffrichtlinie und 

der Abfallrahmenrichtlinie im Verpackungsgesetz und in anderen Gesetzen vom 

09.06.2021 (BGBl. I 2021, S. 1699 ff.), in der jeweils geltenden Fassung; der §§ 5 

und 9 des Landeskreislaufwirtschaftsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 

(LKrWG NRW) vom 01.02.2022 (GV NRW 2022, S. 136 ff.), in der jeweils geltenden 

Fassung; - des § 17 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten vom 19.02.1987 (OWiG- 

BGBl.I 1987, S. 602), zuletzt geändert durch Art. 9 a des Gesetzes vom 30.03.2021 

(BGBl. I 2021, S. 448) in den jeweils gültigen Fassungen hat der Rat der Stadt Sen-

denhorst in seiner Sitzung am 26.09.2024 folgende Satzung beschlossen: 

 



Art. 1 

Die Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt Sendenhorst – Abfallentsorgungs-

satzung –vom 17.11.2022 wird wie folgt geändert: 

 

§ 16 wird wie folgt geändert: 

1. nachfolgender Text wird als neuer Abs. 2 eingefügt: 

 

Alternativ zu (1) kann der Sperrmüll kostenlos an den Recyclinghöfen abgegeben wer-

den. 

 

2. die bisherigen Absätze 2 bis 6 verschieben sich um eine Position und werden zu den 

Absätzen 3 bis 7. 

3. Absatz 7 wird wie folgt ergänzt: 

 

 Ebenso können Elektro-Großgeräte nach vorheriger telefonischer Anmeldung kostenlos 

zur Abholung bereitgestellt werden. 

 

Art. 2 

 

Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft. 

 

 

B E K A N N T M A C H U N G S A N O R D N U N G 

 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Es wird darauf hinge-

wiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-

nung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen dieser Satzung 

nach Ablauf von 6 Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht wer-

den kann, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet,  

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Sendenhorst vorher gerügt 

und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 

Mangel ergibt. 

 

Sendenhorst, den 11.11.2024 

 

gez. Reuscher 

Bürgermeisterin 


